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Durchblick 
Magazin des CDU Gemeindeverbandes Bad Ems 

Der CDU Gemeindeverband Bad Ems 
wünscht Ihnen und Ihrer Familie  

ein  

frohes und besinnliches 
Weihnachtsfest  

sowie für 

 das Jahr 2009 alles Gute 

Mit den besten Wünschen und herzlichen Grüßen 
 
Tobias Ody    Lutz Zaun    Franz Lehmler 
Vorsitzender des   Stellv. Vorsitzender des  Vorsitzender der 
CDU Gemeindeverbandes  CDU Gemeindeverbandes  CDU-Fraktion im VG-Rat 
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Lutz Zaun ist neuer 1. Beigeordneter 
VG-Rats-Fraktion erhält mit Franz Lehmler neuen Chef 

Ausdruck, dass Christa Bonin 
einen hohen Maßstab in der 
Erfüllung der Aufgaben dieses 
Amtes gelegt habe. Er freue 
sich darauf, diese Aufgabe in 

ihrem Sinne und mit eigener 
Prägung sowie der Unterstüt-
zung des Rates auszuführen. 
Lutz Zaun, der seit 1989 dem 
Rat seiner Heimatgemeinde 
Nievern angehört, war dort 

In seiner Sitzung am 18. 
September 2008 wählte der 
Verbandsgemeinderat der 
VG Bad Ems den langjähri-
gen Vorsitzenden der CDU-
Fraktion Lutz Zaun aus Nie-
vern zum 1. Beigeordneten. 
Er tritt damit die Nachfolge 
der im Juni leider allzu früh 
verstorbenen Christa Bonin 
an, deren Platz an der Seite 
von Verbandsbürgermeister 
Josef Oster während der 
Ratssitzung leer blieb. Mit 
einem Blumengebinde und 
einer Schweigeminute ge-
dachte der Rat der enga-
gierten und beliebten Kom-
munalpolitikerin.  
Nach seiner Vereidigung 
durch Verbandsbürgermeis-
ter Josef Oster dankte Lutz 
Zaun den Ratsmitgliedern 
für das ihm entgegenge-
brachte Vertrauen. Auch er 
brachte noch einmal zum 

von 1994 -1999 Vorsitzen-
der der CDU-Fraktion und 
bekleidet seit 1999 das Amt 
des 1. Beigeordneten. Seit 
1994 ist er zudem Mitglied 

des Verbandsgemeinderates 
und dort in den verschie-
densten Ratsgremien tätig. 
1999 übernahm er das Amt 
d e s  C D U -
Fraktionsvorsitzenden im 

VG-Rat Bad Ems. 
Als neuer Fraktionsvorsit-
zender fungiert jetzt 
Zauns bisheriger 1. Stell-
vertreter Franz Lehmler, 
der nicht nur als enga-
giertes VG-Ratsmitglied 
sondern insbesondere 
auch als langjähriger 
Ortsbürgermeister von 
Nievern über eine große 
kommunalpolitische Er-
fahrung verfügt. 
Auch Verbandsbürger-
meister Josef Oster freu-
te sich auf die weitere 
gute Zusammenarbeit 
mit den beiden Niever-
nern. Zwar in veränder-
ten Funktionen, jedoch 
hätten beide auch bisher 
schon ihr großes Engage-
ment zum Wohle der ge-
samten Verbandsgemein-
de unter Beweis gestellt.  

Hoppe ist Bürgermeisterkandidat 
Stadtverband Bad Ems wählt neuen Vorstand 

wohnern in seinem Amt als 
Citymanager des Stadtmarke-
tingvereins und ehemaliger 
Geschäftsführer des Staats-
bades.  
Wie von Andreas Dürrstein, 
dem alten und neuen Vorsit-

zenden der CDU 
Bad Ems, in sei-
ner Vorstel-
lungsrede für 
Hoppe verdeut-
licht, ist er der 
einzige der jetzt 
3 Kandidaten 
für das Bad Em-
ser Bürgermeis-
teramt, der ü-
berhaupt die 
nötige Fach-

kompetenz mitbringt. Als Dip-
lom-Kaufmann und Diplom-
Volkswirt hat er die Voraus-
setzungen und kennt wie kein 
anderer die Stadt Bad Ems 
mit ihren vielfältigen Anforde-
rungen und ihrem hohen Ent-
wicklungspotential. In seiner 
Antrittsrede vor der Bad Em-

Nachdem auf der Mitglieder-
versammlung im November 
zunächst der komplette Vor-
stand der CDU BAD EMS in 
seinem Amt bestätigt wur-
de, warteten die Mitglieder 
gespannt auf die Vorstel-

lung des Bürgermeisterkan-
didaten der CDU für die 
Kommunalwahl 2009. Für 
viele der anwesenden Mit-
glieder dann aber doch kei-
ne große Überraschung 
mehr, der Kandidat heißt 
Reinhard Hoppe; wohlbe-
kannt den Bad Emser Ein-

ser CDU betont Hoppe, dass 
von Ottmar Canz, derzeiti-
ger CDU-Bürgermeister, ei-
ne außerordentliche und 
richtungweisende Politik für 
die Stadt gemacht wurde. 
Entscheidungen wurden ge-
troffen und wichtige Wei-
chen für die Zukunft ge-
stellt. Er ist zuversichtlich, 
diese Wahl für Bad Ems zu 
gewinnen und er wird mit 
hoher Effizienz und hoher 
Kompetenz für die Stadt zur 
Verfügung stehen. In Bad 
Ems, einer Stadt mit mehr 
als 9.000 Einwohnern, darf 
der Stadtbürgermeister nur 
ehrenamtlich tätig sein, so 
Hoppe. Bei den 
vielfältigen Auf-
gaben sind die 
k o m p l e x e n 
Herausforde-
rungen kaum 
oder gar nicht 
nur nach Feier-
abend oder am 
Wochenende 

zu bewältigen.  
Hoppe präsentiert seine 
Kandidatur als die beste 
Lösung: die hauptberufli-
che Tätigkeit als Citymana-
ger gebündelt mit dem Eh-
renamt des Stadtbürger-
meisters in einer Person. 
Citymanagement als Chef-
sache und Arbeitsschwer-
punkt des Stadtbürgermeis-
ters ist eine hervorragende, 
erfolgversprechende Per-
spektive; ein echter Ratio-
nalisierungsfortschritt im 
Verwaltungsmanagement, 
betont Hoppe.  
Hoppe wurde mit 100% 
der Stimmen gewählt.  
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Ody wieder im CDU-Landesvorstand 
Traumerergebnis für Landeschef Baldauf 

Familie, Jugend und Soziales 
der CDU Rheinland-Pfalz. 
Darüber hinaus vertritt er den 
Landesverband in der Kom-

mission "Neue Länder" der 
CDU Deutschlands. 
Die Vertreter des Kreisver-
bandes Rhein-Lahn zeigten 

Auch in den kommenden 
zwei Jahren wird der CDU 
Kreisverband Rhein-Lahn 
durch Tobias Ody aus Fach-
bach im Lan-
desvorstand der 
Partei vertreten 
sein. 
Die Delegierten 
des 61. Landes-
p a r t e i t a g e s 
wählten den 22-
jährigen Ody 
am vergange-
nen Samstag 
erneut als Bei-
sitzer in das 
höchste Partei-
gremium. Ody 
gehört bereits 
seit 2005 dem Vorstands-
gremium an. Unter anderem 
ist er Vorsitzender des par-
teiinternen Arbeitskreises 

sich über die Wiederwahl O-
dys sehr erfreut. Kreisvorsit-
zender Matthias Lammert, 
MdL gehörte selbstverständ-

lich zu den ersten 
Gratulanten.  
Ebenso erfreut 
waren die CDU-
Vertreter über 
das mehr als 
deutliche Ergeb-
nis für den CDU 
Landesvorsitzen-
den Christian Bal-
dauf. Dieser wur-
de mit einer sat-
ten Mehrheit von 
98,3 % zum Lan-
desche f  de r 
Christlich Demo-

kratischen Partei wiederge-
wählt. 

zen des eigenen Verban-
des hinaus zu fördern 
und gemeinsam Spaß zu 
haben. Mit unserem 
Fußballspiel gegen die 

CDU Lahnstein 
haben wir Politik 
einmal kurzzeitig 
vergessen und 
e i n e n  t o l l e n 
A b e n d 
miteinander ver-
bracht.” 
A u c h  d e r 
Lahnsteiner Ober-
bürgermeister Pe-
t e r  L a b o n t e 
gratulierte den 
Veranstaltern zu 
ihrer Idee: “Dass 
Politik und Spaß 
verbunden wer-
den können, ha-
ben wir heute ge-
sehen. Ich freue 
mich auf das 

Rückspiel.” 

itet. Der Vorsitzende der 
Lahnsteiner CDU, Johannes 
Lauer, kündigte auch schon 
das Rückspiel für 2009 in 
Lahnstein an und versprach: 

“Ihr könnt Euch auf einen 
heißen Tanz bei uns einstel-
len.” Danach begann der 
vergnügliche Teil des Som-
merfestes: Gemeinsam mit 

Unter dem Motto “CDU 
bleibt am Ball” fand im Au-
gust das Sommerfest des 
CDU Gemeindeverbandes in 
Arzbach statt. Besonderes 
Highlight des Som-
merfestes war das 
F u ß b a l l s p i e l 
zw i s c hen  dem 
S t a d t v e r b a n d 
Lahnstein und dem 
Gemeindeverband 
Bad Ems. Das Spiel 
endete nach 3:1 für 
den GV Bad Ems. 
Zunächst ging die 
Lahnsteiner CDU in 
Führung, doch kon-
n t e  d e r  G e -
meindeverband Bad 
Ems den Rückstand 
noch vor der Pause 
ausgleichen. In der 
zweiten Hälfte über-
zeugte der Ge-
meindeverband  Bad 
Ems dank einer tollen 
kämpferischen Leistung. Al-
len Beteiligten, Spielern wie 
auch Zuschauern, hat das-
Match große Freude bere-

C D U - F r e u n d e n  a u s 
Lahnstein wurde gegessen 
und auch das ein oder an-
dere Glas geleert. Tobias 
Ody und Lutz Zaun freuten 

sich über die positive Reso-
nanz der neuen Form des 
Sommerfestes: “Auch in 
einer Partei gilt es, das 
Miteinander über die Gren-

Fuchs bes-
tätigt 
 

Mit einem grandiosen Er-
gebnis wurde Dr. Michael 
Fuchs von den Mitgliedern 
der Wahlkreisvertreterver-
sammlung wieder als Kan-
didat für die Bundestags-
wahl 2009 aufgestellt. 
Fuchs gehört dem Deut-
schen Bundestag bereits 
seit 2002 und ist Vorsit-
zender des Parlaments-
kreises Mittelstand der 
CDU Deutschlands. 
Der CDU Gemeindever-
band Bad Ems freut sich 
mit Michael Fuchs auf die 
kommende Bundestags-
wahl und wird den Kandi-
daten selbstverständlich 
mit herausragendem En-
gagement unterstützen, 
um 2009 die Bundestags-
wahl gewinnen zu können. 

CDU bleibt am Ball: Erfolgreiches Sommerfest 
GV Bad Ems schlägt SV Lahnstein dank kämpferischer Leistung mit 3:1 
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Baldauf besucht „Wagenbauer“ 
CDU-Politiker zeigen großes Interesse am Blumenstecken 

Wertschätzung der mo-
natelangen Arbeit der 

Wagenbauer zum Aus-
druck bringt, hat mich 
sehr gefreut. Denn nur 
durch dieses ehrenamtli-
che Engagement der Wa-
genbauer wird der Blu-
menkorso zu einem Er-
folg“, so Tobias Ody. 

besonders auf den Besuch 
bei den CDU-Wagenbauern. 
Unter der Feder-
führung von Ma-
rie-Thérèse Heu-
chemer, die sich 
wie in jedem Jahr 
ein besonderes 
kreatives und 
aufwändig gestal-
tetes Motiv für 
den CDU Wagen 
ausgedacht und 
erarbeitet hat, 
wurden eifrig 
Blumen gesteckt. 
Christian Baldauf 
nutzte die Gelegenheit, sich 

von Marie-Thérèse Heuche-
mer den CDU Wagen erklären 

Begleitet von Stadtbürger-
meister Ottmar Canz und 
Verbandsbürgermeister Jo-
sef Oster besuchten der 
CDU Landesvorsitzende 
Christian Baldauf, der CDU 
Kreisvorsitzende Matthias 
Lammert, Bundestagsabge-
ordneter Dr. Michael Fuchs 
und der Vorsitzende des 
CDU Gemeindeverbandes 
Tobias Ody gemeinsam die 
Wagenbauer beim Blumen-
stecken. 
Baldauf zeigte sich beein-
druckt und begeistert 
zugleich. „Mit einer un-
glaublichen Motivation en-
g a g i e r e n 
sich die 
Menschen 
der Region 
für den Blu-
menko r so 
und leisten 
eine groß-
artige Ar-
beit“, sagte 
der CDU-
Landeschef. 
Bei hervor-
ragendem 
Wetter freuten sich die 
Christdemokraten natürlich 

zu lassen. Zudem war es 
ihm wichtig, mit den Men-

schen ins Gespräch zu kom-
men. So wurden 
neben dem Blu-
menkorso selbst-
verständlich auch 
Themen der Bun-
des-, Landes- und 
Kommunalpol itik 
diskutiert. 
Der Vorsitzende 
des CDU Gemein-
d e v e r b a n d e s 
sprach abschlie-
ßend von einem 
„gelungenen“ Be-

such. „Dass Christian Bal-
dauf mit seinem Besuch die 

CDU Wagenbauer auch in diesem Jahr Spitze! 
Mit Marie Heuchemer wurde der Wagen zum Motto „Spanien Olè“ ein Erfolg 

ca. 50.000 Dahlienblütenköp-
fen bestückt.  
Die Idee des diejährigen Mo-
tivwagens mit dem Motto 
„Spanien Olè“ entstand bereits 
unmittelbar nach Ende des 
letztjährigen Blumenkorsos, so  
Marie-Thérèse Heuchemer. 
Kostüme von spanischen Fla-
menco-Tänzerinnen und Tän-
zern in den Farben rot, weiß 
und schwarz dominierten die 
Farbenpracht des gesamten 
Motivwagens. Im Mittelpunkt 
stand ein überdimensionaler 
Fächer, welcher mit Hilfe von 
erfahrenen Wagenbauern, u. 
a. Gerhard Abramowski, Mi-
chael Hankel und Bernd Le-
wandowski, nach intensiven 
Überlegungen hinsichtlich der 
Konstruktion und der Standsi-

Bereits seit vielen Jahren 
nimmt der CDU-Ortsverband 
Bad Ems am traditionellen 
Bad Emser Blumenkorso mit 
einem Motivwagen teil. Auch 
in diesem Jahr wurde unter 
der Leitung von Marie-
Thérèse Heuchemer in vielen 
Einzelstunden ein Motivwa-
gen für den 41. Blumenkorso 
errichtet und mit Hilfe von 
vielen aktiven CDUlern aus 
dem gesamten Gemeinde-
verband Bad Ems sowie 
Freunde und Förderer – dar-
unter auch der Landeschef 
Christian Baldauf sowie Bun-
destagsabgeordneter Dr. Mi-
chael Fuchs und Landtagsab-
geordneter Matthias Lam-
mert – samstags, vor dem 
eigentlichen Korsotag, mit 

cherheit auf dem Wagen re-
alisiert werden konnte. Das 
Besondere an diesem Fächer 
war, dass dieser mit Hilfe 
von Drahtgepflecht transpa-
rent gestaltet werden konn-
te, so dass der gesamte Mo-
tivwagen für den Betrachter 
bzw. die Betrachterin von al-
len Seiten einsehbar war. 
Unter Begleitung von ca. 15 
kostümierten Mitgliedern 
und Freunden der CDU steu-
erte Michael Patzig, als er-
fahrener Wagenlenker, den 
Motivwagen am 31. August 
2008 über die vier Kilometer 
lange Korsostrecke durch die 
Innenstadt von Bad Ems. Die 
große Schar an Zuschauern 
(ca. 50.000) an diesem sehr 
schönen und heißen letzten 

Augustsonntag applau-
dierten der Gruppe, ange-
führt durch den spani-
schen Fahnenschwenker 
„Lutz Zaun“ (Erster Beige-
ordneter der Verbandsge-
meinde Bad Ems), zu. 
Angespornt von diesem 
gelungenen Beitrag hofft 
d i e  C D U -
Wagenbauergruppe, dass 
auch für die 42. Ausfüh-
rung des Blumenkorsos 
im Jahr 2009 wieder zahl-
reiche Helferinnen und 
Helfer bei den Vorberei-
tungen des Motivwagen-
baues mitwirken werden.  
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Im Gespräch mit Roland Koch 
Lammert und Ody treffen hessischen Ministerpräsidenten 

Kreis ist eine gute Beziehung 
und erfolgreiche Zusammen-
arbeit mit Hessen von großer 
Bedeutung. Viele Menschen 
in unserem Kreis, die täglich 

aus beruflichen Gründen zwi-
schen Rheinland-Pfalz und 
Hessen pendeln, sind darauf 
angewiesen.“  
Zudem wurde auf der Klau-
surtagung, an der die rhein-
land-pfälzischen Abgeordne-
ten, der CDU-Landesvorstand 
und die Kreisvorsitzenden 

Im Rahmen der Klausurta-
gung der CDU Rheinland-
Pfalz in Maria Laach disku-
t i e r t e n  d e r  C D U -
Kreisvorsitzende und Land-
tagsabgeordnete 
Matthias Lammert 
und Tobias Ody, 
Mitglied im CDU-
Landesvors tand 
und Vorsitzender 
d e s  C D U -
Gemeindeverban-
des Bad Ems, mit 
dem hessischen 
Ministerpräsiden-
ten Roland Koch. 
Thema des Ge-
spräches war ne-
ben dem Flughafen Hahn 
und der aktuellen Situation 
der hessischen CDU insbe-
sondere die länderübergrei-
fende Zusammenarbeit zwi-
schen Hessen und Rhein-
land-Pfalz. Lammert und O-
dy sagten einhellig: „Gerade 
für unseren Rhein-Lahn-

teilnahmen, ein Energie-
Konzept verabschiedet. Da-
bei spricht sich die CDU für 
die Förderung erneuerbarer 
Energie aus, hält gleichzei-

tig einen Ausstieg 
aus der Atomener-
gie jedoch für 
falsch. Mit dieser 
Position zeigten 
sich auch Lammert 
und Ody einver-
s t a nde n .  „ E s 
macht aus unserer 
Sicht keinen Sinn, 
sichere deutsche 
Kraftwerke abzu-
s cha l t e n  und 
gleichzeitig Energie 

aus anderen Ländern zu be-
ziehen. Denn so unterstüt-
zen wir Atomenergie in den 
Staaten, die nicht die deut-
schen Sicherheitsbestim-
mungen haben“, sagten sie 
abschließend. 

Nievern: CDU-Fraktion macht „Herbstwanderung“ 
Bei kommunalpolitischer Wanderung wird Gewerbegebiet Maaracker besichtigt 

und Nieverner Straße. Auf 
dem Parkplatz im Bereich des 
Netto – Marktes überzeugten 
sich die Mitglieder von der 

bereits guten Frequentierung  
dieses Gewerbebereiches und 
gaben der Hoffnung Aus-
druck, dass auch im weiteren 
Verlauf des Verfahren dort 

Mitglieder der CDU-Fraktion 
und im Gemeinderat Nie-
vern trafen sich zur einer 
k o m m u n a l p o l i t i s c h e n 
Herbstwanderung in 
das Gewerbegebiet 
„Maaracker“, um sich 
dort von der Entwick-
lung des Gebietes 
und den beabsichtig-
ten weiteren Bau-
maßnahmen ein Bild 
zu machen. Ortsbür-
germeister Lehmler 
erläuterte während 
der Wanderung an 
einzelnen Stationen, 
so in der Kreisstraße 
den Stand des Ver-
fahren über die Ab-
stufung dieser Kreis-
straße in eine Gemeinde-
straße. Im Bereich des Bau-
hofes  gab er Informationen 
über den Verbindungsweg 
zwischen Gewerbegebiet 

ein Vollsortimenter sowie ei-
ne Tankstelle mit Fastfood – 
Restaurant angesiedelt wer-
den können. 

I n ve s t o r 
P e t e r 
Bestmann 
erläuterte 
in seinem 
Büro in 
der Holz-
bau- Fir-
ma Best-
mann sei-
ne weite-
ren Pläne 
zur Aus-
gestaltung 
des Ge-

werbebereiches und der An-
siedlung eines Vollsortimen-
ters sowie der Tankstelle 
und des Fastfood – Restau-
rants.Nach Aussage des In-

Zaun im 
Kreisvor-
stand 
 

In ein neues Amt wählte 
der Kreisparteitag der 
CDU Rhein-Lahn den 
stellvertretenden Vorsit-
zenden des CDU Gemein-
deverbandes Bad Ems 
Lutz Zaun. Zaun wurde 
mit überwältigender 
Mehrheit in den Kreisvor-
stand gewählt. Damit 
übernimmt er den Platz 
des zurückgetretenen 
Patrick Becker. 
Gemeindeverbandsvorsit-
zender Tobias Ody gratu-
lierte Zaun zu seiner 
Wahl: „Wir alle sind ü-
berzeugt, dass Lutz Zaun 
durch sein Engagement 
die Arbeit des Kreisvor-
standes bereichern wird 
und werden ihn dabei 
nach Kräften unterstüt-
zen.“ Zaun selbst freut 
sich auf die neuen Her-
ausforderungen auf 
Kreisebene. 

vestors befinde man sich 
auf einem guten Weg, 
den er gerne gemeinsam 
mit der Gemeinde weiter 
beschreiten wolle. 
Die Mitglieder des CDU - 
Ortsverbandes besichtig-
ten auch den Zimmerer-
eibetrieb  und bekunde-
ten ihr Interesse an der 
weiteren Ausgestaltung 
des Gewerbebereiches. 
Die Wanderung führte 
die Teilnehmer entlang 
der Abwasserentsor-
gungsanlage schließlich 
zum Schützenhaus, wo 
man sich zu einer gemüt-
lichen Weinprobe ver-
sammelte. 
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welt und Vorsitzenden des CDU 
Wartburgkreises, Herrn Stefan 
Baldus, sowie dem Vorsitzen-
den der CDU Hörselberg – Hai-
nich,  Herrn Daniel Steffan,  ge-
nossen wir die bekannte Thü-
ringer Gastfreundschaft im ehe-
maligen Anwesen des Gemein-
depfarrers, das mit viel Engage-
ment renoviert wird. Seit De-
zember 2007 gehört Kälberfeld 
mit seinen ca. 250 Einwohnern 
zur Gemeinde Hörselberg – Hai-
nich, der größten Flächenge-
meinde Thüringens. Samstag 
Morgen  trafen sich wieder alle 

In der Zeit vom 3. bis 5.10. 
besuchten wir unsere Partner-
gemeinde Kälberfeld um die 
doch etwas eingeschlafenen 
Beziehungen wieder aufleben 
zu lassen. Am Tag der deut-
schen Einheit ging es mit 17 
Personen nach Kälberfeld, wo 
wir schon von Ortsbürger-
meister Wolfgang Lux erwar-
tet wurden. Beim anschließen-
den Empfang in der Nachbar-
gemeinde Sättelstädt durch 
den Staatssekretär im Thürin-
ger Ministerium für Landwirt-
schaft, Naturschutz und Um-

in Kälberfeld, um mit den Her-
ren Lux und Sutter den Minia-
turenpart „mini-a-Thür“ in 
Ruhla zu besuchen. Nach ei-
ner ordentlichen Stärkung 
ging es weiter zum größten 
zusammenhängenden Laub-
waldgebiet Deutschlands, dem 
7600 Hektar großen National-
park Hainich. Dort führte uns 
der Baumkronenpfad bis in die 
Wipfel der verschiedenen 
Laubbäume. Einige wagten 
die Aufstieg ins anschließende 
36 Meter hohe Baumhaus mit 
der darüber liegende Platt-

CDU Miellen besucht Kälberfeld 
Ortsverband zu Gast bei Partnergemeinde in Thüringen 

form und genossen ei-
nen wunderschönen 
Rundblick über den 
herbstlich gefärbten Na-
tionalpark. Abends sa-
ßen wir mit Bürgern aus 
Kälberfeld gemütlich zu-
sammen um Erinnerun-
gen auszutauschen und 
Pläne zu schmieden, 
wie die Beziehungen 
weiter gestaltet werden 
können. Wir freuen uns 
auf den Gegenbesuch. 

auch in Zukunft die Partei 
sein, die alle Familienmodelle 
anerkennt und gleichermaßen 
fördert. Bei uns muss die Ta-
gesmutter ebenso anerkannt 
sein wie die Kindertagesstätte 

und ebenso wie die Betreu-
ung durch Mütter und Väter 
zu Hause.“ Neben der hessi-
schen Familienministerin wa-
ren weitere Podiumsgäste ge-
laden: Als „Praktikerin“ gab 
Regine Canz, Leiterin des 
kath. Kindergartens in Fach-
bach, detaillierte Einblicke in 
die Problemstellungen der 
täglichen Kinderbetreuung. 
Sie sprach sich für mehr Per-
sonal in Betreuungseinrich-
tungen und flexiblere Arbeits-
zeiten von Eltern aus. Josef 

„Familienpolitik ist Zukunfts-
politik“, mit diesen Worten 
begrüßte der Vorsitzende 
d e s  C D U -
Gemeindeverbandes Bad 
Ems, Tobias Ody, die zahl-
reich erschienenen Gäste 
zur familienpolitischen Ver-
anstaltung des CDU-
Gemeindeverbandes unter 
dem Motto „Spielen verbo-
ten! Wie kinderfreundlich ist 
Deutschland?“. Zielsetzung 
der Veranstaltung sei es, 
den Gästen die Möglichkeit 
zu bieten, sich aktiv an der 
familienpolitischen Debatte 
zu beteiligen und so einen 
Dialog zwischen Politikern 
und Bürgern zu erreichen, 
sagte Ody. 
Hauptrednerin des Abends 
war die hessische Familien- 
und Sozialministerin Silke 
Lautenschläger. In ihrer Re-
de sprach Silke Lautenschlä-
ger zahlreiche Facetten der 
Familienpolitik an. Sie 
sprach sich für eine Stär-
kung der Kindertagesmütter 
aus, betonte die Leistungen 
von Bundesfamilienministe-
rin Ursula von der Leyen 
und informierte über Kin-
derbetreuungsmodelle in 
Hessen. Lautenschläger be-
fasste sich auch mit der fa-
milienpolitischen Rolle der 
Union: „Die Christlich De-
mokratische Union muss 

Oster, Vorsitzender der 
CDU-Kreistagsfraktion, wies 
darauf hin, dass es dringend 
notwendig sei, „sich den Fa-
milien zu widmen, bei de-
nen Eltern ein geringes Ein-

kommen haben, sich trotz-
dem aber für die Arbeit und 
gegen Arbeitslosengeld ent-
scheiden.“ Der stellv. CDU-
Kreisvorsitzende Dieter Cla-
sen warb für Mehrgenerati-
onenhäuser und die Weiter-
gabe von Erfahrungen der 
älteren Generation an die 
jüngere. „Der demographi-
sche Wandel hat viele Posi-
tive Eigenschaften. Durch 
Zusammenleben können 
junge und ältere Menschen 
voneinander profitieren.“ O-

Familienpolitik ist Zukunftspolitik 
Hessens Familienministerin diskutiert über Kinderfreundlichkeit in Deutschland 

liver Wernersbach, Vor-
sitzender des CDA-
Bezirksverbandes Rhein-
hessen-Pfalz, plädierte 
als junger Familienvater 
für mehr Familienfreund-
lichkeit. Es sei wichtig, 
Familien im Alltag Er-
leichterungen anzubie-
ten, seien es Spiele im 
Restaurant oder Wickel-
räume in Veranstaltungs-
hallen, es gäbe vielfältige 
Möglichkeiten, Familien 
zu unterstützen. 
 Tobias Ody und Josef 
Oster freuten sich ab-
schließend über eine ge-
lungene Veranstaltung: 
„Wir haben heute eine 
engagierte, bodenständi-
ge und sehr zugängliche 
Ministerin erlebt. Auch in 
der Diskussion zeigte 
sich, wie wichtig das 
Thema Familie ist und 
das der Wert Familie bei 
uns große Bedeutung 
hat.“ 
Fast alle Gäste blieben 
nach der Veranstaltung 
bei einem Glas Sekt im 
Foyer stehen und setzten 
das Gespräch in ange-
nehmer Atmosphäre fort. 
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Lammert informierte die 
Christdemokraten über die 
polizeipolitische Arbeit in der 
Landtagsfraktion und stellte 
ausführlich den aktuellen Sta-
tus der rheinland-pfälzischen 
Polizei dar. Intensiv diskutier-
ten die CDU-Mitglieder über 
die personelle Ausstattung 
der Polizei im Land, über Aus-
rüstung, die Schwierigkeit 
von Einsätzen und die Anzahl 
bzw. prozentuale Verteilung 
unterschiedlicher Straftaten. 

Auf einer Mitgliederver-
sammlung im August starte-
te der CDU Gemeindever-
band mit der Vorbereitung 
der 2009 anstehenden Bun-
destags- und Kommunal-
wahlen. So wurden für die 
verschiedensten Vertreter-
versammlungen Delegierte 
gewählt. 
Neben den zahlreichen 
Wahlhandlungen am Abend 
stand auch ein inhaltlicher 
Schwerpunkt auf der Tages-
ordnung: Das Thema „Wie 
sicher ist Rheinland-Pfalz? 
Anforderungen an Polizei 
und Politik“. Abgesehen von 
der Bildungspolitik gehören 
die Themen „Polizei“ und 
„Sicherheit“ zu den bedeu-
tendsten landespolitischen 
Themen der Gegenwart. 
Daher freute sich der Vorsit-
zende des CDU Gemeinde-
verbandes, Tobias Ody, mit 
Matthias Lammert MdL den 
polizeipolitischen Sprecher 
der CDU Fraktion im rhein-
land-pfälzischen Landtag 
begrüßen zu können. 

Matthias Lammert zeigte 
sich erfreut über viele Fra-
gen und Anregungen: 
„Sicherheit ist ein Thema, 
das alle Menschen konkret 
betrifft und an dem jeder 
ein großes Interesse hat. Es 
ist die Aufgabe der Politik 
dem Sorge zu tragen.“ 

Lammert stellt Polizeipolitik vor 
Gemeindeverband startet Vorbereitung für 2009  

Kreuznach, dem ältesten Ra-
don-Solbad der Welt. Neben 
Besichtigungen der Kuranla-

gen -den sehenswerten Brü-
ckenhäusern an der Nahe 
und den Altstadtkern-
individueller Bummel durch 
die Innenstadt und deren Se-

Der diesjährige Senioren 
Ausflug für Fachbacher Se-
nioren fand am Donnerstag 
0 4 . Se p t e mbe r 
2008 statt und 
führte zuerst auf 
den Rochusberg 
nach Bingen. 
Dort nahmen alle 
Teilnehmer an ei-
ner bestellten 
Führung in der 
Rochuskape l l e 
mit Kreuzweg 
teil. Ein Teil der 
Gruppe besichtig-
te unter sachkun-
diger Führung 
den Kräutergar-
ten der Hl Hildegard-
während der Rest es sich 
bei Kaffe und Kuchen ge-
mütlich machte. Anschlie-
ßend Weiterfahrt nach Bad 

henswürdigkeiten. Der Ab-
schluss dieses schönen 
sommerlichen Herbsttages 

fand im gemütlichen 
R e s t a u r a n t 
„Wolpertinger" di-
rekt an der Nahe 
gelegen statt. Dort 
wurden die Besu-
cher Zuschauer ei-
ner Probe mit Fi-
scherstechen statt. 
Mit einem gemein-
samen Abendessen 
bei Gitarren Life-
Musik eines Gastes 
aus Warnemünde 
fand dieser schöne 
Ausflug einen ver-

gnüglichen Abschluss. 

CDU Fachbach: Fahrt nach Bingen 
Ortsverband engagiert sich für Senioren 


